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Lerninhalte und 
Möglichkeiten für den 

Schüler

Ungewohnte Einblicke
in die Entstehungsgeschichte
des Christentums

Erforschen einer „verborgenen“ Seite
des frühen Christentums

Zielgruppe:
Jahrgangsstufe 10 - 12

Quellenstudium, 
Analyse und 
Interpretation nicht-
kanonischer Bibeltexte

 Einblick in aktuelle 
wissenschaftliche 
Forschung

 Entdecken der 
Pluralität christlicher 
Kultur und Geschichte

 Fächerübergreifende   
Zusammenarbeit 
(Literaturgeschichte, klass. Philologie)



Projekt-Übersicht (Herbst-Studientag)

Notwendigkeit, 
Hintergrundwissen zu 

erwerben

Begegnung mit einer Auswahl 
apokrypher Schriften

Verstärkte 
Präsenz 

apokrypher 
Texte in den 

Medien
(z.B. Dan Brown, 
Sakrileg, TerraX)

Präsentation 
ausgewählter 

Forschungsthemen

Entwurf einer 
Unterrichtsstunde 

Präsentation wissenschaftlicher 
Methoden und Inhalte, verbunden 

mit Erprobung und Anwendung

Referendare, 
Fachschaft 

Religion



Projekt-Übersicht (Frühjahr-Studientag)

- Übersetzung
- Lesen des Textes
- Vermitteln der 

Einleitungsfragen
- Bearbeitungsphase

Schulische 
Vorbereitungsphase

Universitäre 
Studientage

Schulische 
Nachbereitungsphase

Ablauf:
-Vorträge

- Gruppenarbeit
- Erstellen von 

Ergebnispräsentationen

Themen:
Charakter des JudEv

JudEv und Gnosis
Judasfigur

am Beispiel:  Das Judasevangelium

Leistungskontrollen:
- Referate

- Facharbeit
- außerschul. 
Präsentation



Studientag - Ablaufplan

Ablaufplan:

8 - 10 Uhr Vortrag
10 - 12 Uhr Gruppenarbeit mit wissenschaftl. Mitarbeitern
12 - 13 Uhr gemeinsames Mittagessen
13 - 15 Uhr Plenum: Vorstellen der Ergebnisse, 

Diskussion der offenen Fragen
15 - 17 Uhr Erstellen der Ergebnispräsentation(en)



Ergebnispräsentation

Ergebnisse

Schule Hochschule Lehrerfortbildung

Aula, Internetseiten, 
Moodle-Raum

Lichthof, 
Internetseiten, 

Publikation

Materialsammlung, 
Unterrichtsentwürfe, 
rel.-päd. Zeitschriften
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Dauerhafte Kooperation 
zwischen Wissenschaft und Schule


